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Strom soll teuer bleiben
Köln. Der Chef des Bundeskartellamts, Bernhard Heitzer, erwartet für die Zeit
nach der geplanten Kartellrechtsverschärfung für den Strommarkt weiterhin
hohe Preise. Die Wettbewerbsbehörden von Bund und Ländern könnten bei
Preiserhöhungen auch in Zukunft nur extreme Ausreißer verfolgen, sagte
Heitzer dem Deutschlandfunk in einem am Sonntag veröffentlichten Interview.
Eine flächendeckende Preiskontrolle könnten sie hingegen nicht ausüben. Auch
wenn die Wettbewerbshüter künftig häufiger von sich aus aktiv würden, wäre
es falsch, »jetzt vom Kartellamt all das zu erwarten, was sich der Bürger
erhofft, nämlich bald wettbewerbsfähige Strom- und Gaspreise«, betonte der
Behördenchef.
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